
Jesus:	Der	Name	über	alle	Namen	

Wenn	 Jesus	 mit	 geistlichen	 Leitern	 diskutierte,	
beanspruchte	 er	 oft	 für	 sich,	 dass	 er	 nicht	 in	
seinem	eigenen	Namen	gekommen	sei.	Der	Vater	
hatte	ihn	gesandt	und	er	tat	und	sagte	nur,	was	er	
den	Vater	tun	sah.	In	solcher	Abhängigkeit	herrscht	
vollkommene	 Einheit.	 Dies	 war	 nur	 vollkommen	
aufgrund	der	Liebe	zwischen	ihnen	und	der	Demut	
Jesu,	der	sich	niedriger	machte	als	ein	Diener,	um	
den	Willen	seines	Vaters	zu	erfüllen.	So	erhielt	er	
den	„Namen,	der	über	alle	Namen	ist“	(Phil	2,9).	

Die	Beschreibung	des	Paulus	von	Christus	(siehe	homily)	ist	hervorragend.	Jesus	hat	sich	
Paulus	 so	 deutlich	 offenbart,	 dass	 er	 fortan	 von	 keinem	 anderen	 Namen	 mehr	
beeindruckt	war.	

Sein	Leben	war	oft	in	Gefahr;	und	es	ist	allgemein	anerkannt,	dass	er	wegen	des	Namens	
Jesu	sein	Leben	verlor.	Im	Laufe	der	Geschichte	haben	auch	viele	andere	bis	heute	aus	
diesem	Grund	ihr	Leben	verloren.	Die	Menschen	mögen	den	Namen	Jesu	nicht	über	sich	
leiden.	Vielleicht	dreht	sich	die	geistliche	Schlacht	um	die	Kernfrage:	Wessen	Name	wird	
angebetet?	Auch	in	Europa?	
		
Einige	„andere	Namen“	in	Europa	
• Individualismus	 und	 Egoismus:	 Ich	 bin	 das	 Zentrum:	 Ich	muss	 das	 Leben	 bis	 zum	

Letzten	auskosten,	 ich	muss	die	Freiheit	haben,	meine	eigenen	Entscheidungen	zu	
treffen.	

• Gefühle:	Nicht,	wie	ich	aussehe,	bin	ich,	sondern	was	meine	Gefühle	sagen,	dass	bin	
ich.	Die	Psychologen	sind	dabei	die	Seelenführer.	

• Klimatologen	 und	 Biologen:	 Die	 Erde	 ist	 das	 Zentrum:	 Kümmert	 euch	 um	Mutter	
Erde,	sie	ist	am	Sterben.	

• Mammon:	Geld	ist	oft	der	wahre	Hintergrund	für	viele	Entscheidungen.	Leistungen	
für	die	sozial	Schwachen	kosten	zu	viel.	

• Und	unterschätzt	nicht	den	Einfluss	der	Götter	anderer	Religionen.	
Erkennen	wir	den	Ursprung	all	dieser	Stimmen	in	Europa?	Es	herrscht	viel	Verwirrung.	
Und	leider	ist	auch	die	Gemeinde	verwirrt.	Aber	wenn	Jesus	der	Name	über	alle	Namen	
ist	und	Er	das	Haupt	der	Gemeinde	ist,	wie	kann	es	dann	zu	Verwirrung	kommen?	
		
Gibt	es	auch	in	der	Gemeinde	„andere	Namen“?	
Sind	wir	von	all	den	Informationen	überrollt?	Ist	es	nur	unsere	fehlende	Abhängigkeit	von	
Gott	und	schauen	wir	zu	sehr	auf	andere	Quellen?	
Gibt	es	andere	Namen	über	seinem	Namen,	sogar	innerhalb	der	Gemeinde?	
• Anbetung	-	ist	es	wichtiger,	wie	ich	mich	in	Anbetungszeiten	fühle,	als	dass	es	um	Gott	

geht?	
• Mitgefühl	 -	 werden	 wir	 von	 menschlichen	 Schicksalen	 so	 bewegt,	 dass	 dies	 zur	

eigentlichen	Grundlage	für	unsere	Entscheidungen	wird?	
• Gemeinde	-	ist	der	Leib	wichtiger	als	das	Haupt?	
• Ziele	-	sind	uns	unsere	Ziele	wichtiger,	als	das	Herz	Gottes	zu	erreichen?	
		
Paulus	 stellt	 klar:	 wenn	 Jesus	 nicht	 ausschließlich	 das	 Zentrum	 unseres	 Glaubens	 ist,	
werden	wir	den	zentralen	Auftrag	der	Gemeinde	aus	den	Augen	verlieren:	Die	Weisheit	
Gottes	 in	 ihrer	 reichen	Vielfalt	den	Herrschern	und	Autoritäten	der	unsichtbaren	Welt	
bekannt	zu	machen.	
Lasst	uns	in	unserem	Glauben	nicht	zu	„erdwärts“	werden,	damit	wir	mit	Glauben	und	
Zuversicht	„himmelwärts“	beten	können:	„Unser	Vater	im	Himmel,	geheiligt	werde	dein	
Name,	dein	Wille	geschehe,	wie	im	Himmel	so	auf	Erden!“	
		
Gebet	

• Betet	um	Wachheit	für	den	Leib	Christi,	damit	das	Haupt	der	Gemeinde,	Christus	
selbst,	im	Mittelpunkt	steht	

• Betet	um	Weisheit	für	die	Gemeinde	in	Europa,	damit	wir	wissen,	wann	wir	beten	
sollen	 und	wann	wir	 in	 der	 Furcht	 des	Herrn	mit	 Kühnheit	 Einspruch	 erheben	
müssen,	wenn	der	Name	Gottes	auf	dem	Spiel	steht.	

• Betet	um	kreative	Initiativen	von	den	Christen	Europas,	um	von	Gott	 inspirierte	
Ideen	wie	der	Schöpfer	in	der	Schöpfung	angemessen	geehrt	werden	kann.
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Liebe Gebetsfreunde in Europa, 
„Er	ist	das	Ebenbild	des	unsichtbaren	Gottes,	der	Erstgeborene	vor	aller	Schöpfung.	Denn	
in	ihm	ist	alles	geschaffen,	was	im	Himmel	und	auf	Erden	ist,	das	Sichtbare	und	das	
Unsichtbare,	es	seien	Throne	oder	Herrschaften	oder	Mächte	oder	Gewalten;	es	ist	alles	
durch	ihn	und	zu	ihm	geschaffen.	Und	er	ist	vor	allem	und	es	besteht	alles	in	ihm.	Und	er	
ist	das	Haupt	des	Leibes,	nämlich	der	Gemeinde.	Er	ist	der	Anfang,	der	Erstgeborene	von	
den	Toten,	auf	dass	er	in	allem	der	Erste	sei.“	Kolosser	1,15-18	(Luther)

Zusätzliche	Gebetspunkte:	

1. Betet	für	die	anhaltenden	
Unruhen	im	Iran	und	um	
Weisheit	für	die	europäischen	
Staats-	und	Regierungschefs	in	
Bezug	auf	das	
Atomabkommen	zwischen	der	
EU	und	dem	Iran.	

2. Betet,	dass	die	EU-
Mitgliedsstaaten	willig	
werden,	durch	weitere	
finanzielle	Mittel	den	„green-
deal“	der	Kommission	zu	
unterstützen.
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In	Folge	des	neuen	Abkommens	
zur	Wiederherstellung	der	
nordirischen	Regierung	in	

Stormont	werden	die	beiden	
großen	Parteien	nun	wieder	die	
Macht	teilen.	Der	Mangel	an	

echten	Entscheidungen,	der	drei	
Jahre	gedauert	hat,	wird	damit	
ein	Ende	haben.	Dies	ist	der	
Beginn	eines	neuen	Kapitels,	
das	Nordirland	Hoffnung	gibt,	
obwohl	vieles	vom	guten	Willen	

aller	Beteiligten	und	den	
finanziellen	Versprechungen	der	
britischen	Regierung	abhängt,	
insbesondere	wenn	es	um	die	
Bewältigung	der	Folgen	des	

Brexit	geht.

Update zu 
Nordirland


